
Leitbild der Stadt Butzbach



Unsere Stadt gemeinsam gestalten 
Entlang dieses Mottos haben sich die Bürgerinnen und Bürger mit der 
Stadtverordnetenversammlung, dem Magistrat, den Ortsbeiräten mit weiteren 
Beiräten, der Stadtverwaltung sowie mit Vereinen, Kirchen und Verbänden auf 
ein gemeinsames Leitbild verständigt. Dieses soll der Entwicklung Butzbachs 
in den kommenden Jahren eine klare Richtung geben. Dabei ist allen bewusst, 
dass ein Leitbild ein Gemeinschaftsprojekt zur Bündelung der Kräfte ist. Politik, 
Verwaltung, Vereine, Kirchen, Unternehmen und die Bürgerinnen und Bürger 
Butzbachs können nur gemeinsam Butzbach „fit für die Zukunft“ machen. 

Die Verantwortung liegt somit in unserer aller Hände, dieser Verantwortung wollen 
wir gerecht werden. In besonderem Maße stehen die politisch Verantwortlichen in 
der Pflicht, optimale Rahmenbedingungen für eine zukunftsgerechte Entwicklung zu 
schaffen. Als Stadt wollen wir hier Weichen stellen und Entwicklungen ermöglichen.
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Eigenständig in ihren Besonderheiten, Tradi-
tionen und Potenzialen bilden sie gemeinsam 
das Gesicht Butzbachs. Als Ganzes verbinden 
sie ländliches mit urbanem Lebensgefühl und 
machen den Charme Butzbachs aus.

Mit dem hier vorliegenden Leitbild richten wir 
unseren Blick in die Zukunft und verlieren dabei 
die Gegenwart nicht aus den Augen. 

Ein Leitbild für Butzbach bedeutet für uns, die 
gesamte Stadt in den Blick zu nehmen. Die 
Kernstadt und die 13 Stadtteile gleichermaßen 
– Bodenrod, Ebersgöns, Fauerbach, Griedel, 
Hausen-Oes, Hoch-Weisel, Kirch-Göns, Maibach, 
Münster, Nieder-Weisel, Ostheim, Pohl-Göns und 
Wiesental – sie alle machen Butzbach aus. 

Wir freuen uns, unser Leitbild für die 
Entwicklung unserer Stadt Butzbach 
vorstellen zu können. Uns ist bewusst, 
dass wir alle kontinuierlich ...



Dazu haben wir uns intensiv mit unseren Poten-
zialen auseinandergesetzt und die besonderen 
Entwicklungschancen, die sich aus unserer Lage 
in der europäischen Metropolregion Frankfurt-
RheinMain und zwischen Frankfurt, Gießen, 
Hanau und Wetzlar ergeben, beurteilt. Wir haben 
uns gefragt, wie wir Lebens- und Arbeitsqualität 
für uns gestalten, attraktiv für neue Bürgerinnen 
und Bürger werden und mit Weggezogenen je-

... und gemeinsam an der Konkretisie-
rung und Umsetzung unseres Leitbildes 
arbeiten müssen, damit dieses Wirklich-
keit werden kann.

L E I T B I L D  B U T Z B A C H

den Alters in Kontakt bleiben können.  

All diese Überlegungen waren Teil eines inten-
siven Dialogprozesses aus Leitbildkonferenzen, 
Online-Dialogen, Fachrunden und direkten 
Gesprächen mit der Bevölkerung. Die nach-
folgenden sieben Leitbild-Elemente mit den 
zugehörigen Zielvorstellungen sind das Ergebnis 
dieses Prozesses. 
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BUTZBACH
IN BEWEGUNG

Butzbach ist eine florierende 
Stadt. Vieles ist hier in Bewegung, 
Veränderungen sind allerorten 
in unseren Stadtteilen und in der 
Kernstadt sichtbar. Unsere Auf-
gabe muss es sein, diese Ver-
änderungen positiv zum Wohle 
unserer Stadt zu gestalten. Dass 
wir diese Herausforderungen 
meistern können, haben wir be-
reits in der Vergangenheit gezeigt. 
Denn in Butzbach sind wir als 

Friedrich-Ludwig-Weidig-Stadt aus 
Tradition in Bewegung.
In Bewegung sein bedeutet jedoch 
nicht nur Veränderung, sondern 
auch, dass sich Menschen, Güter, 
aber auch Daten im Raum be-
wegen. Menschen kommen nach 
Butzbach zum Wohnen, zum 
Arbeiten, zum Einkaufen und zum 
Erholen. Gleichzeitig arbeiten aber 
auch viele in der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain. Butzbache-
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B U T Z B A C H  I N  B E W E G U N G

rinnen und Butzbacher bewegen 
sich durch ihre Stadt, zwischen 
den Stadtteilen, von den Stadt-
teilen zur Kernstadt und zurück – 
und darüber hinaus in die Region. 
Alles dies erzeugt Verkehr, den 
wir im Sinne einer nachhaltigen 
Mobilität gestalten wollen. 
Unser Ziel muss sein, durch eine 
Vernetzung von Fuß-, Rad-, ÖPNV 
und Individualverkehr Mobilität 
sicherzustellen und gleichzeitig 

den Belangen von Umwelt- und 
Klimaschutz Rechnung zu tra-
gen. Zentraler Verkehrsknoten 
in unserer Stadt ist der Bahnhof 
Butzbach, den wir als Visitenkarte 
der Stadt und als Eingangstor in 
die Altstadt sehen. Am zukünfti-
gen neuen Bahnhof ist das bar-
rierefreie Ankommen, Abfahren 
und Umsteigen zwischen den 
verschiedenen Verkehrsträgern 
möglich. 
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Hier werden Bürger wie Gäste 
freundlich empfangen und in 
unsere Stadt geleitet. Das neue 
Bahnhofsareal hat Aufenthalts-
qualität und Atmosphäre. 
Mit Friedrich Ludwig Weidig als 
hessischem Turnvater ist uns 
dabei natürlich die Bewegung 
zu Fuß und per Rad besonders 
wichtig. Neben dem Ausbau des 
Radverkehrs wollen wir daher 
den fußläufigen Verkehr gezielt 
fördern. Eine Ergänzung der 
Infrastruktur für den Radverkehr 
halten wir für richtig, ebenso 
den Ausbau von Elektromobilität 

und Carsharing. Auch wollen wir 
darauf achten, dass die Mobilität 
zwischen Kernstadt und Stadttei-
len gestärkt wird. 

„Eine Stadt in Bewegung“ spricht 
jede einzelne Butzbacherin und 
jeden einzelnen Butzbacher an. 
Selbst in Bewegung bleiben ist 
eine wichtige persönliche Auf-
gabe, sowohl geistig als auch 
körperlich. Denn in Bewegung 
bleiben bedeutet, sich auf neue 
Herausforderungen einzustellen. 
Daher wollen wir jeden Einzelnen 
dabei unterstützen, Bewegung 
und Sport in den Tagesablauf 

einzubauen. Wir wollen die 
Gesundheitsförderung in der 
Stadt vorantreiben und mehr Be-
wegungsangebote schaffen. Die 
Weiterentwicklung von Kinder-
spielplätzen gehört für uns in 
diesem Sinne dazu. 
Unsere Vereine in ihrer Arbeit 
weiter zu unterstützen, sodass 
wir gemeinsam Butzbach im 
Bereich des Sports profilieren 
können, ist uns ein besonderes 
Anliegen. Wir werden am Aus-
bau und der Qualitätssteigerung 
unserer sportlichen Infrastruktur 
für verschiedene Altersgruppen 
weiter arbeiten.
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DIE ZIELE
•  Mobilität nachhaltiger gestalten
•  Bahnhof als wichtiges Stadtent- 
 wicklungsprojekt vorantreiben
• Rad- und Fußverkehr fördern
•   Infrastruktur für Radverkehr  

 ergänzen
•  Fuß-, Rad-, ÖP(N)V- und Indivi- 
 dualverkehr vernetzen
•   Barrierefreie Mobilität fördern
•  Gesundheitsförderung und  
 Bewegungsangebote ausbauen
•  Sportliche Infrastruktur für  
   verschiedene Altersgruppen 
   ausbauen und qualitativ weiter-  
   entwickeln
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F R I E D R I C H - L U D W I G - W E I D I G - S T A D T

Friedrich Ludwig Weidig war ein 
deutscher evangelischer Theo-
loge, Pädagoge, Publizist und 

Turnpionier. Er wirkte vornehm-
lich als Lehrer in Butzbach. 
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Dr. Friedrich Ludwig Weidig gilt als ein 
wichtiger Wegbereiter der Revolution von 
1848 und des Paulskirchen-Parlaments. 
Butzbach ist durch sein Wirken die Wiege 
der hessischen Demokratie. 

F R I E D R I C H - L U D W I G - W E I D I G - S T A D T

DIE 
FRIEDRICH- 
LUDWIG- 
WEIDIG-STADT
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EIN BILDUNGSAUFTRAG
FÜR EINE GANZE STADT

Unsere Friedrich-Ludwig-Wei-
dig-Gesellschaft wird uns 
hierbei unterstützen und mit 
ihrem Bildungsauftrag den 
Menschen die Überzeugungen 
Friedrich Ludwig Weidigs nahe 
bringen. Der Demokrat Weidig 
kämpfte für die verfassungs-
mäßig garantierten Grund-
rechte der Bürger, gegen jede 
Art von Unterdrückung und 
für die Selbstbestimmung der 
Völker. Sein politisches Ziel 
war zunächst die Wiederver-
einigung der zahlreichen, nur 
locker verbundenen Einzel-
staaten Deutschlands, das in 
einem freien und friedlichen 

Europa seinen angemessenen 
Platz unter den europäischen 
Nachbarn hätte finden sollen.

In diesem Sinne verstehen 
wir uns auch als eine moder-
ne, aufgeschlossene Stadt 
in Europa. Unter dem Motto 
„Menschen verbinden, Freun-
de finden“ haben wir uns mit 
unseren Partnerstädten Eilen-
burg (Sachsen), Saint-Cyr-l‘École 
(Frankreich); Collecchio (Ita-
lien) verschwistert und viele 
Freundschaften geschlossen. 
Auch mit Tepl (Tschechien) 
verbinden uns freundschaft-
liche Beziehungen, die wir 

weiter pflegen werden. Unse-
ren Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen wollen 
wir die europäische Idee näher 
bringen und sie befähigen, die 
Chancen Europas im Studien- 
und Arbeitsmarkt zu nutzen.  
Darüber hinaus sehen wir es 
als unsere Aufgabe an, das 
Leben und Wirken 
Friedrich Ludwig Weidigs 
bekannt zu machen – in Butz-
bach, der Region, in Deutsch-
land und in Europa. Dies gilt 
für seine Verdienste im Be-
reich des Turnens ebenso wie 
für sein politisch-gesellschaft-
liches Wirken. In Form von 

Geschichte lebt 
in Butzbach
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Ausstellungen, Führungen, 
Vorträgen, Schulprojekten, 
Namenspatenschaften, Sport- 
und Kulturveranstaltungen 
sowie Events soll Friedrich 
Ludwig Weidig in der Kernstadt 
und in allen Stadtteilen noch 

präsenter gemacht werden. 
Hier greifen wir auf die Er-
fahrungen mit Führungen zur 
Lebensgeschichte und der 
Dauerausstellung im Museum 
der Stadt Butzbach zurück und 
entwickeln diese weiter.

Menschen verbinden, Freunde finden.

Wappen von 
Eilenburg  
(Sachsen)  

und …

… Saint-
Cyr-l‘École 

(Frankreich) 

… Collecchio 
(Italien)
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DIE ZIELE

•  Friedrich Ludwig Weidig in Butzbach, der Region, 
in Deutschland und Europa sichtbarer und 
erlebbarer machen

•   Mit einer Friedrich-Ludwig-Weidig-Gesellschaft 
den Menschen die Überzeugungen Friedrich 
Ludwig Weidigs nahe bringen

•  Sport und Bewegung im Geiste des hessischen  
Turnvaters Weidig fördern, Vereinskultur pflegen

•  Demokratie leben, für Werte wie Toleranz und  
Freiheit einstehen

•  Mitglied in der KulturRegion FrankfurtRheinMain 
werden

•  Auseinandersetzung mit dem Wirken Weidigs  
in den Butzbacher Schulen verstärken

•  Städtepartnerschaften ausbauen und vertiefen

» Butzbach sollte im 
Sinne von Friedrich 
Ludwig Weidig ein Ort 
der Mitmenschlichkeit,  
der gelebten Demokratie 
und der Weltoffenheit 
sein. «  
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… ATMOSPHÄRE
In Butzbach lässt es sich leben. In einer Stadt, der es bereits 

heute gelungen ist, aus mittelalterlichem Stadtkern und 
moderner Architektur eine Atmosphäre in der Kernstadt zu 

schaffen, die interessant und spannungsvoll zugleich ist.
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Diese Stärke wollen wir weiter 
ausbauen, indem wir die In-
nenstadt weiter beleben und 
die Aufenthaltsqualität in den 
Mittelpunkt unserer Bemühun-
gen stellen. Denn unsere In-
nenstadt soll ein belebter Ort 
sein, an dem sich Einheimische 
wie Gäste gleichermaßen 
wohlfühlen. Dazu werden wir 
die Vernetzung von Gastrono- 
mie, Kultur und Einzelhandel 
verbessern und mit einem 
City- und Stadtmarketing neue 
Angebote bzw. Veranstaltungen 
etablieren. Auch werden wir in 
der Kernstadt für mehr Grün-
flächen sorgen.

Aber Butzbach ist mehr als die 
Kernstadt. Auch in unseren 
13 Stadtteilen spielt Flair eine 
wichtige Rolle. Historische 
Bausubstanz, typische Hof-
reiten und charakteristische 
Ortskerne prägen mit ihrer 

Baukultur das Gesicht unserer 
Stadtteile. Das dörfliche Leben, 
die Art, wie sich die Menschen 
vor Ort begegnen und für 
ihre Belange einset-
zen, beeinflussen 
Atmosphäre und 
Lebensqualität. 
In die gleiche 
Richtung 
wirken 
Vereins-, 
Dorf- und 
Backhaus-
feste und 
andere 
dörfliche 
Traditionen, 
die es für die 
Zukunft weiter- 
zuentwickeln 
gilt. Daher wollen 
wir unsere Stadtteile 
in ihren Besonderheiten 
stärken, die historischen Kerne 
deutlicher hervorheben und den 
Gebäudebestand weiterentwickeln, 

L E B E N  U N D  W O H N E N 

•
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sodass sich 
in ihnen 
verschie-
denste 
Wohn- und 

Arbeits- 
konzepte um-

setzen lassen. 
Zudem wollen 

wir die Versorgung 
zurück in die Stadtteile 

holen bzw. bestehende 
Läden sowie das gastronomische und kulturelle 
Angebot sichern. Die Innenentwicklung unserer 
Stadtteile ist uns daher ein besonderes Anliegen, 
stärkt sie doch die Lebensqualität vor Ort und 
hilft, die wertvolle Kulturlandschaft der 
Wetterau zu schützen. 

 

Tradition und Moderne – beides hat in Butzbach 
seinen Platz. Auf beides greifen wir zurück, wenn 
wir Butzbach als attraktiven Wohnstandort weit-
erentwickeln wollen. Vom klassischen Einfamilien-
haus, von der Dreizimmerwohnung und vom den-
kmalgeschützten Einzelgebäude bis zur historisch 
geprägten Hofreite mit 
der Möglichkeit 
der Tierhal-
tung. 
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Der  
schönste 

Marktplatz in 
Hessen!
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Jeder Wohnwunsch lässt sich in Butzbach erfüllen. 
Hierfür tragen wir mit unserer Stadtentwicklung 
Rechnung. Gemeinsam wollen wir mit unserer 
Wohnungsgesellschaft dafür sorgen, dass in der 
Stadt und in den Stadtteilen bezahlbarer Wohn-
raum vorhanden ist.

 

DIE ZIELE

•   Aufenthaltsqualität und Atmosphäre in der Kern-
stadt und in den Stadtteilen weiter verbessern

• Gastronomie, Einzelhandel, Tourismus und Kultur 
  stärker vernetzen, Angebote in den Stadtteilen  
  schaffen

•  Neue Veranstaltungen (Events) etablieren

•  Traditionen pflegen und weiterentwickeln

•  Historische Ortskerne sichtbar machen

•   Wohn- und Arbeitskonzepte auch im dörflichen 
Umfeld realisieren

•   Bezahlbaren Wohnraum für verschiedenste 
Wohnwünsche schaffen

•  Bestehende Gebäude modernisieren, neuen  
   Wohnraum schaffen 

•   Balance zwischen Innen- und Außenentwicklung 
anstreben 

•  Neue Bürgerinnen und Bürger gewinnen und mit  
   Weggezogenen in Kontakt bleiben
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BUTZBACH…
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  …ZUM ARBEITEN

Wir in Butzbach sind uns der hohen Bedeutung unserer Stadt als 
Wirtschaftsstandort bewusst. Viele Unternehmen haben sich in der 
Vergangenheit bei uns angesiedelt. Traditionsreiche Unternehmen 
haben unser Stadtbild geprägt. Arbeitsplätze, in vielen verschiedenen 
Branchen, unter anderem im produzierenden Gewerbe, im Hand-
werk, im Dienstleistungsbereich, im Einzelhandel und im Bildungsbe-
reich bieten in unserer Stadt ein attraktives Arbeitsplatzangebot. 
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Wir sind gewiss, dass die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit Butzbachs auch davon ab-
hängt, inwieweit wir Rahmenbedingungen für unternehmerisches Wirken modern ge-
stalten und Arbeitsplätze vor Ort vorhalten können. Mit unserer Wirtschaftsförderung 
stehen wir im engen Dialog mit den Unternehmen und wollen unsere Zusammen-
arbeit kontinuierlich verbessern und am Bedarf der Unternehmen ausrichten. 
Daneben richten wir unser Bestreben danach aus, neue Unternehmen für den Stand-
ort Butzbach zu gewinnen – sowohl in der Kernstadt als auch in den Stadtteilen. Hier-
auf ist unser Standortmarketing ausgerichtet.  



Unser Ziel ist es, weitere Unternehmen mit einem breiten, zukunftsfähigen Angebot an Arbeitsplätzen in 
Butzbach anzusiedeln und Neugründungen zu fördern. Mit der Stimulierung des Gründungsgeschehens 
durch intensive Beratung oder dem Aufbau eines Gründerzentrums könnten wir einen modernen Ort 
des Arbeitens in Zeiten der Digitalisierung schaffen und so wohnortnahe Arbeitsplätze fördern. Auch in 
den Stadtteilen sehen wir hier neue Chancen der wirtschaftlichen Entwicklung, die bei guter Breitband-
anbindung möglich werden. Hierfür setzen wir uns ein.
Wir sehen jedoch eine Stadt zum Arbeiten auch im Zeichen der jeweiligen Zeit. Bereits in der Vergan-
genheit haben wir gesehen, dass Wandel aktiv gestaltet werden muss. Die Umnutzung des Landgrafen-
schlosses zeigt deutlich, dass dies gelingen kann. Hier finden sich heute mehr als 200 Arbeitsplätze an 
traditionsreicher Stelle. In Zeiten der Digitalisierung der Arbeitswelt sehen wir diese Aufgabe erneut und 
verstehen die Begleitung dieses Prozesses auch als unseren Auftrag, dem wir uns aktiv widmen wollen. 

Darüber hinaus ist es wichtig, eine aktive 
Flächenbevorratung anzustreben und dies 
in verkehrsgünstigen Korridoren entlang der 
Autobahn, parallel zur Ortsumgehung und 
im Bereich des Magna-Parks. Um den Flä-
chenverbrauch für die gewerbliche Nutzung 
jedoch zu minimieren, versuchen wir weiter-
hin intensiv, Brachflächen für die wirtschaft-
liche Nutzung zu aktivieren. Wo es möglich 
ist, wollen wir zudem Wohnen, Arbeiten und 
Freizeitgestaltung in räumlicher Nähe er-
möglichen. In Zeiten der Digitalisierung ist 
dies oftmals möglich und kann zur Belebung 
unserer Quartiere und Stadtteile beitragen. 

DIE ZIELE

•  Rahmenbedingungen für  
unternehmerisches Wirken  
optimal ausgestalten

•  Mit Unternehmen am Standort  
Butzbach kontinuierlich den  
Dialog pflegen und diese in  
ihrem Bedarf unterstützen

•   Brachflächen für die wirtschaftliche 
Entwicklung aktivieren, Flächen- 
bevorratung betreiben.

•  Unternehmen mit qualitäts- 
vollen Arbeitsplätzen ansiedeln

•  Gründungsgeschehen stimulieren, 
Gründerzentrum entwickeln

•  Digitale Infrastruktur sichern und  
ausbauen 

•  Arbeit zurück in die Dörfer bringen
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BUTZBACH-  
GRÜN IM 
GRÜNEN
Wir in Butzbach wollen nicht nur im 

Grünen liegen, wir wollen auch eine 

„grüne Stadt“ sein. 

Deshalb legen wir besonderen Wert auf unsere 
Grünflächen wie den Schlosspark und die Park-

anlagen, denn sie sollen verschiedenste Funktionen über-
nehmen. Wir wollen Grünflächen mit hoher Aufenthalts-
qualität für die Bürgerinnen und Bürger Butzbachs sowie 
für unsere Gäste. Ebenso werden wir Grünflächen, die der 
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Biodiversität und dem Artenschutz dienen, ver-
stärkt entwickeln und die Natur zurück in unsere 
Hausgärten lassen. Auch unsere Friedhöfe sind 
uns wichtig. Hier wollen wir Erinnerungskultur 
und Aufenthaltsqualität in Einklang bringen und 
sie in diesem Sinne weiterentwickeln. 

Ein „grünes Butzbach“ muss sich auch dem 
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz widmen. Unser 
Klimaschutzkonzept wird den Weg für den stär-
keren Einsatz von regionalen, erneuerbaren 
Energien und der energetischen Sanierung von 
öffentlichen und privaten Bestandsgebäuden 
ebnen. Fragen des Umwelt- und Naturschutzes 
gehen wir ebenso nach. Wir sehen uns zudem 
dem Flächenschutz und damit der Innenentwick-

lung in Butzbach verpflichtet. In der Kernstadt 
und in den Stadtteilen finden sich viele Gebäude- 
und Flächenpotenziale im Innenbereich, die es für 
unsere Entwicklung in Butzbach zu nutzen gilt. So 
lässt sich die Inanspruchnahme von Flächen im 
Außenbereich begrenzen. 

Denn Butzbach liegt in einer reizvollen Kultur-
landschaft, der Wetterau. Unsere Landschaft und 
unser Wald dienen den Butzbacherinnen und 
Butzbachern sowie unseren Gästen zur Erholung. 
Unsere Flächen sind wertvoll – nicht nur als land- 
und forstwirtschaftliche Produktionsfläche, son-
dern gerade im Hinblick auf den Schutz unserer 
heimischen Tier- und Pflanzenwelt sowie des 
Boden- und Grundwasserschutzes.
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DIE ZIELE

•  Flächenverbrauch begrenzen, forst- und  
landwirtschaftlich geprägte Kulturland- 
schaft schützen

• Klimaschutz vorantreiben

• Einsatz erneuerbarer Energien ausbauen

• Grünbereiche mit hoher Aufenthalts- 
  qualität sichern, anlegen und aufwerten

• Natur in Hausgärten stärken

•  Natur und Umwelt schützen

Hier liegt unsere Aufgabe darin, eine nach-
haltige Entwicklung des gesamten Stadtge-
bietes sicherzustellen. Damit Butzbach nicht 
nur eine „grüne Stadt“ ist, sondern auch eine 
Stadt im Grünen bleibt. 
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ZUSAMMEN 
LEBEN
ZUSAMMEN 
WIRKEN
In Butzbach setzen wir uns 
für ein gutes Zusammenleben in 
unseren Nachbarschaften und 
Dorfgemeinschaften ein …



…denn dies sehen wir als wichtige 
Basis für unsere weitere Entwicklung 
an. Dabei gehen wir davon aus, dass 
wir bei aller Identität unserer 13 
Stadtteile doch zusammen mit der 
Kernstadt ein Butzbach sind, in dem 
wir gut zusammen leben wollen. Hie-
runter verstehen wir, dass wir uns 
ungeachtet unserer Herkunft und 
unserem sozio-ökonomischen Sta-
tus auf Augenhöhe begegnen und 
tolerant für die Sichtweisen unseres 
Gegenübers sind.
Wir wollen aufeinander zugehen und 

versuchen, auch bei aufkommenden 
Konflikten den anderen zu verste-
hen. Wir sind uns bewusst, dass 
ein gutes Zusammenleben auch 
davon abhängt, dass unsere ver-
schiedenen Bevölkerungsgruppen 
sich in unserer Stadt wohlfühlen und 
an der Stadtentwicklung teilhaben 
können. Bürgermitwirkung und die 
Beteiligung verschiedener Akteure 
sind uns wichtig und werden bei uns 
ernst genommen. Umfassende Be-
teiligungsprozesse wie der Leitbild-
prozess sind hier der Anfang und 
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werden weiterentwickelt.  Denn wir 
sind uns sicher, dass wir Butzbach 
nur gemeinsam gestalten können. 
Darüber hinaus ist uns bewusst, 
dass eine Stadt des guten Zusam-
menlebens auch bedeutet, dass 
wir die unterschiedlichen Bedürf-
nisse unserer Butzbacherinnen 
und Butzbacher wahrnehmen. Wir 
wollen eine Stadt „für alle“ sein – für 
alle Generationen, für Einheimische 
und Zugezogene sowie für alle 
Menschen mit ihren unterschied-
lichen kulturellen Hintergründen 

und Biografien. In Butzbach sollen 
Familien alles vorfinden, was sie für 
ein gutes Leben benötigen. Unsere 
soziale Infrastruktur werden wir den 
sich ändernden Bedürfnissen anpas-
sen – mit dem Ausbau und der Weiter-
entwicklung der Kitas haben wir hier 
wichtige Schritte unternommen. Wir 
wissen, dass Jung und Alt unterschied-
liche Anforderungen an unsere Stadt 
hinsichtlich Daseinsvorsorge und Teil-
habe haben. Diesen wollen wir gerecht 
werden und treiben daher u. a. den 
barrierefreien Ausbau des öffentlichen 
Raums voran. Wir unterstützen zu-
dem unsere Aktivposten wie Nachbar-
schaftshilfen, Vereine und Feuerweh-
ren, Kirchen und andere Institutionen. 
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Unsere Bürgerhäuser und Treffpunkte sind 
dabei Orte des gelebten Miteinanders und 
der Begegnung.
Als wachsende Stadt wird es eine unserer 
Aufgaben sein, Neuzugezogene, aber auch 
Menschen mit Migrationshintergrund, in 
den Nachbarschaften und den Stadtteilen 
in die Gemeinschaft einzubinden. Dieser 
Aufgabe werden wir uns intensiv widmen. 
Eine Mitmach- und Anerkennungskultur ist 
uns dabei selbstverständlich. Wir möchten 
einladen, an den vielfältigen Aktivitäten Butz-
bachs mitzuwirken und appellieren an jeden 
Einzelnen, die Verantwortung für die Mitge-
staltung Butzbachs auch wahrzunehmen.  

Damit das gute Gefühl von „Butzbach als 
Heimat“ bei allen seinen Platz findet.
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DIE ZIELE

•  Die individuellen Identitäten der Butzbacher Stadtteile bewahren und  
ein gemeinsames „Wir-Gefühl“ fördern  

•   Kultur der Beteiligung und Mitwirkung innerhalb Butzbachs fest verankern  

•   Bedürfnisse aller Bevölkerungsgruppen in der Stadtentwicklung berücksichtigen 

•   Ehrenamt fördern und wertschätzen

•   Soziale Infrastruktur an sich ändernden Bedarfen ausrichten 

•   Orte der Begegnung schaffen und 
weiterentwickeln 

•  Barrierefreien Ausbau des öffentli-
chen Raums vorantreiben 

•   Neue Bürgerinnen und Bürger einla-
den, an der Gestaltung Butzbachs  
mitzuwirken
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Open-Air-Kino im Schlosshof.
Jedes Jahr ein Sommernachtstraum.



B u t z b a c h     

z u m  E r l e b e n !



Für uns ist Butzbach nicht nur ein Wohn- und 
Arbeitsort, Butzbach ist vor allem auch ein Le-
bensort. Lebensqualität und Atmosphäre in Kern-
stadt und den Butzbacher Stadtteilen bestimmt 
sich dadurch, was vor Ort erlebt werden kann. 
Die Lage in der reizvollen Kulturlandschaft der 
Wetterau ermöglicht Freizeit und Erholung in der 
Natur vor der Haustür. Das breite Kulturangebot 
mit Konzerten, Open-Air-Kino im Landgrafen-

schloss bis hin zu verschiedensten Märkten in 
der Kernstadt und den Angeboten von Vereinen 
in den einzelnen Dörfern lädt zum Besuchen 
und Mitmachen ein. Vorhandene Infrastruktur 
von Schwimmbad, Turnhallen und Sportplätzen 
ermöglicht die sportliche Betätigung. Das Butz-
bacher Museum bietet Wander- und Themen-
ausstellungen und informiert über verschiedene 
Epochen in der Entwicklung unserer Stadt seit 



den Römern, über wichtige Persönlichkeiten, wie 
Friedrich Ludwig Weidig oder Landgraf Philipp 
III. von Hessen-Butzbach oder über das Leben 
in unseren Stadtteilen in der Frühneuzeit. Die-
ses Angebot wollen wir sichern, weiterentwickeln 
und ausbauen. Wir wollen Butzbach jedoch nicht 
nur für unsere Butzbacherinnen und Butzbacher 
attraktiv gestalten, sondern auch die Menschen 
in der Wetterau und darüber hinaus ansprechen. 

Butzbach hat vieles, was sich lohnt, besucht und 
erlebt zu werden. Auf unsere Historie mit der frü-
hen Prägung durch Kelten und Römer, auf unsere 
mittelalterlichen Wurzeln in der Kernstadt und den 
Dörfern und auf unseren berühmten vorbildlich 
wirkenden Sohn der Stadt, Friedrich Ludwig Weidig, 
können wir hier setzen. Um mehr Tagesgäste und 
auch Kurzurlauber für Butzbach zu gewinnen, set-
zen wir auf unser vielfältiges kulturelles Angebot, 
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B U T Z B A C H  Z U M  E R L E B E N 

lockt es doch bereits heute schon viele Besucher 
nach Butzbach. Dies wollen wir sichern, weiter 
ausbauen und mit Gastronomie und Einzelhandel 
vernetzen, um mehr touristische Wertschöpfung 
für Butzbach zu generieren. Unser Augenmerk 
liegt dabei auf der Vernetzung und der Zusam-
menarbeit der handelnden Organisationen, 
Unternehmen und Akteure vor Ort sowie im 
regionalen und überregionalen Umfeld.
Auch ist uns bewusst, dass sich unser touristi-

sches Angebot in der Gastronomie und im Beher-
bergungswesen entsprechend der aktuellen Gäs-
tewünsche immer weiter entwickeln muss. Hieran 
wollen wir in Butzbach gemeinsam arbeiten. In 
der Zusammenarbeit mit der Tourismus-Region 
Wetterau werden wir uns gemeinsam mit den 
anderen Kommunen in der Wetterau daran betä-
tigen, unsere touristischen Potenziale stärker zur 
Geltung zu bringen.
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DIE ZIELE
•  Freizeitinfrastruktur weiterentwickeln und ausbauen

•  Bestehende Besonderheiten Butzbachs besser erkennbar machen und vermarkten

•  Butzbach ein stärkeres touristisches Profil geben

•  Mitglied in der Tourismus-Region Wetterau werden

•  Butzbach in angrenzende und  übergeordnete touristische Netzwerke einbinden

•  Kultur- und Tourismusangebote interkommunal abstimmen bzw. anbieten

•  Kulturelles Angebot erhalten und weiter ausbauen

•  Tagestourismus ausbauen

•  Attraktivität Butzbachs für Kurzurlauber steigern 
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